
Liebe Leserinnen,
liebe Leser,
wir spüren es jeden Tag: Unsere Erde verändert
sich immer stärker. Zerstörerische Regenfluten
und extrem trockene und heiße Sommer bewei-
sen, dass der globale Klimawandel mit seinen
Folgen auch bei uns "angekommen” ist und
unser Leben noch stärker bedroht.

Was es nun braucht? Ein tatkräftiges Handeln.
Wir können die bereits unumkehrbaren Um-
weltveränderungen aufhalten und unseren
eigenen Lebensraum Erde retten. Menschen
und Kommunen sind und bleiben hierbei
Schlüsselakteure, denn wirksamer Klimaschutz
und Klimaanpassung finden durch eigenes
verändertes Handeln vor Ort statt.

Und genau da, vor Ort, setzen wir Öko-
löwen mit unserer Arbeit an. Wir kämpfen für
Klima-, Umwelt- und Naturschutz in Leipzig.
Wir übernehmen Verantwortung und gestal-
ten unsere Stadt aktiv mit. Wir Ökolöwen
verändern Leipzig!

Dank unserer Unterstützer:innen und unserer
Beharrlichkeit konnten wir im letzten Jahr
viele Erfolge erzielen. Einige Früchte dieser
gemeinsamen, unermüdlichen Arbeit haben
wir in dieser Löwenpost gesammelt. Sie zei-
gen: Auch 2023 braucht es uns Ökolöwen,
die unabhängig hinterfragen, kritisieren,

einbringen und an den wichtigen umweltpoli-
tischen Themen dranbleiben. Wir sind sehr
stolz auf alles, was wir 2022 zusammen errei-
chen konnten. Viel Spaß beim Lesen und Wei-
tergeben dieser Löwenpost.

Herzliche Grüße
Nico Singer und

das Ökolöwen-Team
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TOLLE ERFOLGE FÜR MEHR GRÜN IN LEIPZIG:
TSCHAU!

1,5 Jahre
haben wir Öko-
löwen für eine
Grünsatzung
gekämpft, bis
der Stadtrat ei-
ner Aufstellung
zustimmte. Ein
großer Schritt
für ein grünes

Leipzig,
denn:

GRÜN
BAUEN
muss
Pflicht
werden.

24.000
MEHR GRÜN
FÜR LEIPZIG

UNTERSCHRIFTEN
für unseren Ökolöwen-Appell

Die
Stadt Leipzig

formuliert das
Ziel, bis 2030

eine

NETTO-
NULL-
VERSIE-
GELUNG

Heißt: Neuversiegelung
von Flächen nur dann,
wenn an anderer Stelle
entsiegelt wird. Dafür
haben wir Ökolöwen
lange gekämpft.

zu erreichen.

Wir
ÖKOLÖWEN

erreichen mit unserem
Unabhängigen Artenschutz-
gutachten einen sofortigen

BAUSTOPP
auf dem Bürgerbahnhof Plagwitz.

Wertvolle Freiräume müssen
endlich konsequenter

geschützt

sorgt deutschlandweit für
positive Schlagzeilen

in den Medien.
Der Stadtrat hat jetzt

im ersten Schritt
eine detaillierte

Machbarkeitsstudie
beauftragt.

Unsere
Forderung

ELSTERBECKEN
ZUM LEBEN
ERWECKEN

Hilf uns dabei –
mit Deiner Spende



Genauso soll es sein – wenn es nach uns
Ökolöwen geht: auch alle weiteren 344 Tage
im Jahr! Denn das Stadtradeln-Ziel, 21 Tage
lang möglichst viele Alltagswege klimafreund-
lich mit dem Fahrrad zurückzulegen, kann nur
ein Anfang sein. Erst, wenn die Leipziger:innen
ihren Drahtesel bei jeder sich bietenden Gele-
genheit aus dem Stall holen – und dafür das
Auto stehen lassen – kann Leipzigs größte
Fahrradkampagne einpacken.

Währenddessen arbeiten wir Ökolöwen be-
harrlich daran, dass Stadtradeln noch beliebter
zu machen. Denn jeder Beitrag zum Klima-
schutz tut nicht nur uns, sondern auch unserer
Stadtgesundheit gut. Für die Bewältigung der
Klimakrise müssen wir unser Mobilitätshandeln
langfristig auf nachhaltigere Beine stellen.
Dazu braucht es eine

VERKEHRSWENDE –
JETZT!

bricht Rekorde!
Einfach unglaublich,
wie viele Kilometer wir
2022 gemeinsam sam-
meln konnten. Keine
andere Kampagne setzt
in Leipzig ein deutliche-
res Zeichen für mehr
Klimaschutz und siche-
ren Radverkehr!

BEGRÜNUNGSANFRAGEN
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wurde unser Projekt Kletterfix ins Leben gerufen.
Von Kletterpflanzen wollte damals kaum jemand et-
was wissen. Das ist heute anders: Die Hitzesommer
zwingen uns zum Handeln! Das Interesse an vertika-
lem Grün steigt – nicht nur im Stadtbild, auch in der
Medienlandschaft.

erreichten uns Ökolöwen, seitdem das Projekt
Kletterfix – GrüneWände für Leipzig ins Le-
ben gerufen wurde. Denn an nahezu allen Ob-
jekten können Ranker, Schlinger und Selbst-
klimmer heranwachsen. Das weiß auch
Ökolöwin Christiane Heinichen.

Vor fünf Jahren übernahm sie die Leitung unse-
res Projekts und arbeitet seither mit großer Be-
harrlichkeit daran, das veraltete Image von
Kletterpflanzen aufzupolieren. Sachkundig und
mit viel Aufklärungs-, Beratungs- und Überzeu-
gungsarbeit erobert sie graue Fassaden und
verwandelt sie in hitzeresiliente Klimaanlagen.
Sie verändert Leipzigs Stadtbild. Ihr großes Ziel:
vertikales Grün hoch hinausbringen. Kletter-

pflanzen sollen ein Must-have für Leipzigs städ-
tebauliche Entwicklung sein! Eine Mammut-
aufgabe, bei der unsere Fassadengrün-Expertin
immer wieder auf Widerstände trifft.

Paradox, denn in Leipzig wird es immer heißer.
Vor allem dort, wo dicht gebaut und hochgra-
dig versiegelt wird, sind die negativen Folge-
wirkungen der fortschreitenden Klimaerwär-
mung besonders spürbar. Kletterpflanzen an
den Wänden wirken wie Kühlpads für das
Haus und die nähere Umgebung – und kom-
men dabei platzsparend zum Einsatz. „Grün
ist die Zukunft lebenswerter und nachhal-
tiger Städte!“, davon ist Christiane über-
zeugt.
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„ Mit Kletterfix-Projektleiterin Christiane Heini-
chen steht Leipzig eine der ersten BuGG-zertifi-
zierten Fachberaterinnen für Fassadenbegrü-

nung zur Seite – und damit auch eine Anlaufstelle, die
das steigende Interesse an grünen Wänden kompetent
bedienen kann. Langjährige Erfahrung gepaart mit
Fachwissen und einer guten Portion Leidenschaft – so
muss es sein!

Dr. Gunter Mann, Präsident Bundesverband GebäudeGrün e. V.

An diesen Stellen wachsen nun grüneWandbioto-
pe heran. Wertvoll für uns – und für die heimische
Tierwelt, denen sie einen ansonsten immer rarer
werdenden Lebensraum bieten.

graue
Hauswände,
Zäune und
Mauern

ging es 2022
an den Kragen.

19 Jahre müsste Dörte,

unsere Radnacht-Plakatikone, auf

dem Innenstadtring entlangradeln,

um die2.431.767 gesam-

meltenStadtradeln-Kilometer am

Stück abzufahren.675.490
Ringrunden hätte sie am Ende in

den Beinen. Da wird einem ja

ganz schwindelig!

STADT-
RADELN

Seit1989 bieten wir Ökolöwen den Leip-
ziger:innen mit der Ökofete ein kreatives
und nachhaltiges Erlebnisangebot aus Ver-
einsaktivitäten, Produkten und Dienstleis-
tungen, die einen wichtigen Beitrag für eine
nachhaltig-ökologische Gesellschaft leisten.
Ein wichtiger Beitrag für mehr Klima und
Umweltschutz in Leipzig!

>150 Aussteller:innen sorgen jährlich dafür,
dass unsere Ökofete zu einem vollen Genuss wird. Dabei ist die Um­
weltmesse mehr als ein Marktplatz für regionale und fair produzierte
Produkte. Ausstellenden bietet sie die Gelegenheit, sich untereinan­
der auszutauschen und miteinander zu vernetzen und Besucher:in­
nen die Chance, sich vor Ort von den innovativen Ideen inspirieren zu
lassen. Damit ist die Ökofete ein Impulsgeber, der nicht nur einen
nachhaltigeren Lebensstil, sondern auch einen Bewusstseinswandel
anregt. Keine andere Erlebnismesse bringt lokale und überregionale
Akteur:innen aus den Bereichen Umweltschutz und Nachhaltigkeit
auf diese besondere Art und Weise zusammen.

LEIPZIGER:INNEN
stehen hinter unseren

Ökolöwen-Forderungen
für ein fuß- und radfahrer-

freundlicheres Leipzig sowie besseren
und bezahlbaren Nahverkehr.

Unsere Vision: Stadtviertel mit einem
bunten Mix aus Geschäften, Wohnun-
gen und viel Grün. Kurze Wege, die
sich gut zu Fuß zurücklegen lassen.
Das Fahrrad steigt zum Hauptverkehrs-
mittel auf. Moderne Busse und Bahnen

fahren zu erschwinglichen Preisen im
kurzen Takt in einem dichten Netz.
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Besucher:innen
schlenderten zu­
letzt über unsere
Ökofete im Clara-
Zetkin-Park. Damit
gilt sie als größte

Umweltmesse
Mitteldeutschlands.

Mehr
als

Mehr als



Menschen unterstützen uns Ökolöwen als
Mitglieder, Förderspender:innen

oder mit Spenden.
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Wir Ökolöwen
inspirieren
Leipzig!

Wir
Ökolöwen
schützen
Leipzigs
Natur!

Ökolöwen-Veranstaltungen darunter un-
sere Leipziger Radnacht, die Umwelttage,der Parking Day, die
Saatguttauschaktion, Wildkräuterführungen im Stadtgarten
oder Kletterfix-Rundgänge ergänzen unsere umweltpolitische
Arbeit. Sie regen die Leipziger:innen zu einer nachhaltigen und
ressourcenschonenden Lebensweise an.

Mehr als137
Seiten Stellungnahmen
haben wir Ökolöwen in den letzten zwei Jahren ab-
geschickt – und damit ökologische Defizite in Bauun-
terlagen aufgespürt, auf notwendige Änderungen
gedrungen, aber auch innovative und visionäre Lö-
sungsansätze eingebracht. Mit unserer politischen
Arbeit setzen wir Natur- und Umweltschutzrecht um,
recherchieren Hintergründe, prüfen Vorlagen, neh-
men Einfluss auf Bauprojekte, beraten Politik und
Verwaltung. Diese umweltpoltische Arbeit mit loka-
ler Wirkung ist einmalig in Leipzig.

VIER Buntspechtbabys
schlüpften in unserem Connewitzer Stadt-
garten aus dem Ei und verließen nach drei
Wochen Fütterung das Nest ihrer Silber-
ahornbaumhöhle. Wildbienen flogen geschäftig
umher, Libellen umkreisten den Naturteich und
im Kräutergarten wuchsen mehr als 70 Heil- und
Gewürzpflanzen heran. „Ein Märchengarten!“,
schreibt eine begeisterte Besucherin ins Gäste-
buch. Der 4.300 Quadratmeter große Naturgar-
ten lädt zum Verweilen und Durchatmen, Spie-
len und Lernen, Nach- und Mitmachen ein.

Gut gebrüllt, Ökolöwe – weiter so!
UNSER ÖKOLÖWEN-JAHR IN ZAHLEN

Wir Ökolöwen
retten Leipzigs
Wildbienen und
Schmetterlinge!

Sie sind unsere bürgerschaftliche und finanzielle Basis und stärken so unse-
re umweltpolitische Arbeit sowie unser Engagement für die Mobilitäts-
wende, eine nachhaltige Stadtentwicklung und mehr Grün in der Stadt.
Je mehr wir sind, desto mehr politisches Gewicht haben wir Ökolöwen,
desto wirksamer können wir arbeiten. Sei dabei! So packen wir

gemeinsam die ökologischen Herausforderungen unserer Zeit an.

Wir verändern Leipzig!

Mit über 2.000 gepflanzten Stauden und 5.000 verschickten einheimischen Wild-

blumenmischungen spannten wir 2022 ein riesiges Rettungsnetz für Leipzigs Insekten

auf. Zusammengerechnet servierten wir im Rahmen der Ökolöwen-Projekte „Leipzig

blüht auf“ und „Leipzig soll blühen“ ein 5.300 Quadratmeter großes Pollenbuffet:

wertvoller und dringend benötigter Nahrungs- und Lebensraum für Tiere und Insekten.

„Wer die Welt verbessern will,
kann gleich bei sich selber anfangen.“

– sagte Astrid Lindgren.
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Spendenkonto
GLS Gemeinschaftsbank eG
IBAN: DE46 4306 0967 0020 4214 00

Mitgliedsbeiträge und Spenden finanzieren unsere Arbeit
und Projekte. Fördermittel des Amtes für Umweltschutz der
Stadt Leipzig unterstützen das Stadtradeln, die Leipziger
Umwelttage und Ökofete sowie die Umweltbibliothek.
Kletterfix und der Stadtgarten Connewitz werden vom Amt
für Stadtgrün und Gewässer der Stadt Leipzig gefördert.

Zweitausend
vierhundert

Löwenpost abonnieren oder abbestellen: kontakt@oekoloewe.de

Ein Füllhorn aus

>9.000
Büchern, DvDs, Spielen und Bildungskisten
erwartet große und kleineWeltverbesserer:innen in unserer

Umweltbibliothek. Sie geben Antworten auf viele Fragen und Pro­
bleme unserer Erde und liefern Anregungen, wie wir selbst zu ihrer
Lösung beisteuern können. Seit 1990 betreiben wir Ökolöwen die
Umweltbibliothek und halten sie, trotz anhaltend schwieriger

Finanzierung, am Leben. Kommt vorbei!

Mit Deiner finanziellen Unterstützungkonnten wir viele Themen bewegen.Gemeinsam erreichen wir noch mehr.
Spende jetzt!

Danke!


